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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TTC Waldaschaff : SC Geiselbach 
Dienstag, 14.03.2023, 20:00 Uhr

Behl und Krohnen bleiben gegen den TTC Waldaschaff 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des SC Geiselbach
im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West) beim TTC Waldaschaff fest. Die Gäste profitierten in ihrem 13. Saisonspiel am Dienstagabend
unter anderem davon, dass der TTC Waldaschaff mit einem Ersatzpieler antrat.

Das Spiel lief wie folgt ab: Brehm / Schustek verloren ihre Partie gegen Eich / Hein unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Den Sieg von Hufnagel / Behl konnten Mansch / Brehm im
nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Krohnen / Pfalzgraf wurden Fleckenstein / Löffler unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Nicht
einen Satzgewinn überließ Christian Mansch seinem Gegner Harald Eich beim sicheren 3:0-Sieg
und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Marco Fleckenstein bei seiner 1:3-Niederlage von Andre Krohnen dann doch niedergerungen
worden. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Einen Sieg holte Florian Brehm hingegen bei seinem 3:1 gegen Timo Hufnagel. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Jürgen Brehm die Begegnung gegen Rüdiger Hein, der im Vorfeld auf Basis der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann wenig
später Holger Schustek sein Match gegen Jan Pfalzgraf noch mit 6:11, 5:11, 11:9, 11:0, 11:0.
Hierbei überließ Schustek seinem Gegner im vierten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Nicht so gut
lief es hingegen am Nachbartisch für Thomas Löffler bei seinem 0:3 gegen Klemens Behl. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Christian
Mansch beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Andre Krohnen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 15:9 (Mansch) und 14:11 (Krohnen). Deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Marco Fleckenstein gegen Harald Eich. Das musste man
neidlos anerkennen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 7:15 (Fleckenstein) und 11:14 (Eich). Florian Brehm bezwang Rüdiger Hein in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Recht kurzen Prozess machte Jürgen Brehm beim 3:
0 mit Timo Hufnagel. Da gab es nichts zu rütteln. Dieser Sieg war somit der 9. Sieg von Brehm seit
Beginn der Serie, während er bislang 13 Einzel verlor. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Klemens
Behl war für Holger Schustek schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Nach diesem Einzel steht Schustek somit bei 10 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Behl ein 13:7 ausweist. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war
der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach dieser Niederlage des TTC Waldaschaff geht es nun im nächsten Spiel am 17.03.2023 gegen
den TuS Aschaffenburg-Damm II, während der SC Geiselbach am 17.03.2023 gegen die DJK
Mömbris antritt.

 Statistik:
 TTC Waldaschaff

Doppel: Brehm / Schustek 0:1, Mansch / Brehm 0:1, Fleckenstein / Löffler 0:1 
Einzel: C. Mansch 1:1, M. Fleckenstein 0:2, F. Brehm 2:0, J. Brehm 1:1, H. Schustek 1:1, T. Löffler 0:
1 

 SC Geiselbach
Doppel: Hufnagel / Behl 1:0, Eich / Hein 1:0, Krohnen / Pfalzgraf 1:0 
Einzel: A. Krohnen 2:0, H. Eich 1:1, R. Hein 1:1, T. Hufnagel 0:2, K. Behl 2:0, J. Pfalzgraf 0:1


